


50 l A H R E 
In den achtziger Jahren wurde das 

Vereinsleben immer wie trüber. 

Jeden Samstag gab's Brätsch. Und 

schliesslich überlief halt der Zuber. 

Samt den 3 Jungen. Sie stürben. Doch 

lange war noch nicht der Schmerzen 

vorüber 

E s war ein braves K i n d ! War stubenrein und frei. 

Nur legt es aus Versehen schon 11 jährig ein E i . 

Das Ruppigonerei nämlich, eine illegitime Sache! 

Nicht in . Liebe gelegt, sondern in einem gottströfügem Krache. 

Doch schliesslich wurde, was illegitim war, gesetzlich geregelt. 

Und seither haben 4 Vereine friedlich neben einander die Gefilde der Jugend durchsegelt. 

Jedweder Studente wählt jetzt nach seiner Kulör. 

Das Grüne! es lebt, und spriesst, und gedeiht um so mehr! 

W i r sind jetzt eine gar grosse und feine Familieee. 

Und lösen fürs ganze Jahrhundert heute das Billieee. 

Die Väter von damals, die stürmischen Gründer, sind teilweise längstens selig verstorben. 

Doch ihre T o c h t e r , sie lebt, und isch gsund und wird ständig feurigst umworben 

Von den Idealen! und schenkt jedes Jahr manch einem schneidigen Burscht 

Den Freundschafts-, den Wissens-, den Vaterlands- (und einen richtigen) Durscht. 

Ihr gilt heut das Fest ! die Freude! ja i h r ! 

W i r sind voller Erfurcht (und bald auch voll B ier ) ! 

Und seht all die Gäste! von überall her! 

Die Rupper! die Tschugger! die Feuerwehr! 

Die Pädagogen! der Völkerbund! der Otteli Walter! 

Der Landamme! d e r P i ! der Stadtamme! der Statthalter! 

Der Festredner! 4 Grossväter! die Grossmutter K a n t i ! 

Professer! der Pudel ! vom Chic unten 's T a n t i ! 

Und die Damen! die holdseligsten Damen! mit all ihren zahmen 

Wengianerkavaiieren, die niemals erlahmen, — wer nennt all die Namen! — 

Sie alle zur F e i e r d e r W e n g i a kamen! Amen! 

Es sind die Komiteemitgliedir: ] . Dr. Paul Förster, Praes. d. Altwengia, 2. L . Bianctii, 3. M. Ulrich, 4. € . Reinhart, Praes. d. Aktiven, 5. O. Haefelin b. Dr. R. Gassmann, 

7. Dr. R. Kissling, 8, Dr. R. Uiiich, 9. Kantonsschiile, 9a. Rektor Dr. O. Schmidt, 10. Dr. E . Tatarinoff, 11. Pedell, 12. A. H. Dr. E . Bircher, die Aktiven: 13. W. Wyss, Fux-

iiiajor, 13a. H. Amberg, S3b, A. Orogg, 14. A. H. M. Luterbacher, 15. A. H. A. Forster, 16. Otto Walter, Olten als Vertreter der Südfront, 17. A. H. Dr. H. Kaufmann, 18. A . H . 

Dr. W. Stampfli, 19. Dr. 0 . Miller ima 22 Dr. I I Soiilmann als Vertreter der Ruppigonia, 20. Frau iMarti und 21, Fr l . iVIarti „Chic", 23. A . H . Dr. P. Haefelin, 24. A . H . Dr . 

M.Sauser, 25. H. Dr. O. Stampfli, 26. Landawmanr, J. Sohmid, 27. O, Zepfel, Drucker des Wengianers, 28. K. Brunner, Vertreter der Pädagogen. 29. A. H. Dr, W. Schlappner, 

30. A . H . Prof. Weber, 31. A . H . Dr Bergor. 32. A . H . Prof. Reinhart, Festdichter. Die Gründer: 33. Karl Kistler, 34. Jean Ahegg, 35. Robert Roth, 36. A. H. Dr. H Meyer, 

Festredner, 37. A. H. J. Seiler. 
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Graph, Werkstätte A. Weisskopf, Soiothurn. j 


